
FITNESS & TRAINING

OLPE
Reha-Sport Orthopädie mit Regine
Schendel: 9; 10 und 11 Uhr. Die
Gruppe um 9 Uhr ist eine „Hocker-
gruppe“ für Menschen mit einge-
schränkter Beweglichkeit, DRK-Mehr-
generationenhaus, Löherweg 9.

WANDERN & AUSFLÜGE
BAMENOHL
SGV-Seniorenwanderungen: Treffen
um 13.30 Uhr amWanderheim. Die
Wanderungen erfolgen über fünf und
zehn Kilometer. Anschließend treffen
sich beide Gruppen zum Ausklang im
Wanderheim.

BERATUNG

OLPE
Beratungsnetzwerk für Menschen
mit Behinderung: Behindertenbeauf-
tragte des Kreises Olpe, 02761
81332, www.kreis-olpe.de/Bera-
tungsnetzwerk.

Beratung rund um das Thema Pflege:
Pflegestützpunkte informieren umfas-
send, trägerunabhängig, wettbe-
werbsneutral. Für Olpe: 02761
87242 u. 87177 oder
8367902; für Lennestadt: 02723
7192526; für Attendorn: 02761
81220.

Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Caritas Beratungshaus, Kol-
pingstraße 62, 02761 921 1511.

Beratungsstelle für Schwangere: Ka-
tholischer Sozialdienst, Mühlenstra-
ße 5, Olpe. Terminvereinbarungen,
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr und Di. u.
Do. 14 bis 16 Uhr. Aussensprech-
stunde auch nach Vereinbarung in
Lennestadt und Attendorn, 02761
83680.

Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonfliktberatung
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, 02761 838717. Träger: Frauen-
würde NRW e.V.

WENDEN
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Hauptstraße 87, 02762
9876340.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;

02395 433, oder: http://
www.kreuzbund-kreis-olpe.de

Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, 02722 929024.

Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probleme
rund ums Kind, zur Verfügung.

ALTENHUNDEM
Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch imMo-
nat, St. Josefs-Hospital, Uferstraße.
Ansprechpartnerin: Hildegard Pie-
penstock, 02723 3364.

Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 16 bis 18 Uhr, Caritashaus, Gar-
tenstraße 6 (2. OG). während der
Sprechzeit: 02723 688913121.

Information/Beratung zur Pflege bei
kranken und älteren Menschen und
zur palliativen Pflege: 8 bis 16 Uhr,
Caritas Haus, Gartenstraße 6,
02723 95560.

LENNESTADT
Caritas-AufWind: 9 bis 12 Uhr, Mo. u.
Do. 14 bis 16 Uhr (für Lennestadt und
Kirchhundem) Gartenstraße 6,
02723 68891-3110.

FINNENTROP
Caritas-AufWind: 8.30 bis 12 und 14
bis 16 Uhr, Bamenohler Straße 248,

02721 6025830.

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 Uhr.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken: 0800 00 22833, Mo-
bilfunk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116 117.

BEHÖRDEN

LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lenne-
stadt.de oder: www.lennestadt.de

Urlaubsbilder aus Kuba hat unser Leser Andreas
Böhmer aus Melbecke geschickt. Er schreibt: „Ha-
vanna ist schon etwas Besonderes, ziemlich grau
aber doch irgendwie bunt durch die vielen Oldti-

mer. Das schöne ist, dass ich die Zeitung auch dort,
also über 8000 km entfernt lesen kann.“ Er hat die
Zeitung digital abonniert und kann so auch „im
Urlaub sehen, ob mein Leserfoto gedruckt wird.“

Grau und trotzdem bunt

Die Redaktion veröffentlicht gerne
Ihre Zuschriften. Bitte geben Sie Na-
me, Vorname, Adresse und Telefon-
nummer für Rückfragen an. Die Re-
daktion behält sich Kürzungen vor.
Schreiben Sie an: E-Mail: ol-
pe@westfalenpost.de, Fax: 02761-
895-21 oder per Post an die Redak-
tion, Martinstraße 9, 57462 Olpe.

HEUTE IM
KREISOLPE

Redaktion: 02761 89523
Ihre Ansprechpartnerin: Iris Schwarz

LENNESTADT
Lichtspielhaus
Hundemstr. 57, 02723 959590

@ Alibi.com, 18.15 Uhr.
@ A United Kingdom, 19.45 Uhr.
@ Der Dunkle Turm, 16.30, 20.15
Uhr.

@ Dunkirk, 20 Uhr.
@ Emoji - Der Film, 14.45 Uhr.
@ Ich - Einfach Unverbesserlich 3,
15.15 Uhr.

@ Ostwind 3 - Aufbruch nach Ora, 15,
17.30 Uhr.

@ Planet der Affen: Survival 3D,
17.15 Uhr.

OLPE
Cineplex
Franziskanerstr. 44, 02761
947380

@ Baby Driver, 20.15 Uhr.
@ Der Dunkle Turm, 15, 18.30, 20.30
Uhr.

@ Dunkirk, 20.15 Uhr.
@ Emoji - Der Film 3D, 14.30, 16.30
Uhr.

@ Heartbeats, 15, 17.30 Uhr.
@ Ich - Einfach Unverbesserlich 3,
14.45, 17.30 Uhr.

@ Ostwind 3 - Aufbruch nach Ora, 15,
17.30 Uhr.

@ Planet der Affen: Survival 3D, 17,
20 Uhr.

@ Valerian - Die Stadt der Tausend
Planeten 3D, 20 Uhr.

KINO-PROGRAMM

LESERFOTO

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SERVICE VOR ORT:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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Tel. 02723 9547-20, -21, Fax 02723 9547-22
E-Mail: lennestadt@westfalenpost.de
Attendorn:
Gunnar Steinbach (stv.), Peter Plugge
Kölner Str. 27, 57439 Attendorn,
Tel. 02722 9562-20, -21, Fax 02722 9662-22
E-Mail: attendorn@westfalenpost.de
Produktion am Regiodesk: Ulrich Friske
Abbestellungen sind nur zum Quartalsende
möglich.DieAbbestellung ist schriftlichbis zum
5. des letzten Quartalsmonats an den Verlag zu
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An die eigene
Stärke glauben

MENTAL-TIPP

Von Ludger Schrimpf

E iner der ergrei-
fendsten Mo-

mente der letzten
Woche war für mich

die Haltung einer jungen deutschen
Leichtathletin nach dem verkorksten
Finale im 3000 Meter Hindernislauf
bei der WM in London. Titelaspi-
rantin Gesa Felicitas Krause wurde
unverschuldet in einen Sturz verwi-
ckelt. Dadurch waren ihre Titelchan-
cen, auf die sie ein Jahr mit vollem
Einsatz hintrainiert hat, mit einem
Schlag vorbei.

Das ist frustrierend und hätte dazu
führen können, dass sie aufgibt und
in den Medien ein Klagelied an-
stimmt. Stattdessen kämpft sie sich
noch unter die besten zehn und gibt
dann ein Statement ab, das ihren
Wert und ihre Größe demonstriert:
Eine solche Niederlage kann immer
passieren, das schmälert nicht ihre
Leistungsstärke, und sie wird wieder
angreifen. Diese Einstellung, ge-
paart mit der eigenen Wertschät-
zung, wird Gesa Krause wachsen
lassen und noch stärker machen.

Es lohnt sich, für die persönliche
Entwicklung sowie Erfolg im Leben
an die eigene Stärke zu glauben und
Haltung zu zeigen, auch nach sol-
chen Erfahrungen. Das ist die Bot-
schaft der großartigen Athletin.

i
Ludger Schrimpf, Mental-Fit-
Experte und Coach aus Olpe,

unterstützt Führungskräfte,
Teams und Unternehmen mit
dem Ziel, nachhaltiges, gesundes
Wachstum zu fördern.

Hoffen auf neue Inhaber
Café am Dom. Eigentlich ist es
nicht meine Art, dass ich mich zu
einem von mir verfassten Leser-
brief ein zweites Mal äußere. Hier
muss es aber leider einmal sein.
Liebe Frau Hamers, nach Ihren
Aussagen wohnen Sie seit 54 Jah-
ren in Heggen und sicher nicht mit
so vielen Einkommensmillionären,
Pendlern und Touristen zusam-
men.

Ich habe mein Handwerk als Re-
dakteur gelernt und viele Jahre in
dem wunderschönen Beruf ge-
arbeitet. Ich kann mir somit meine
eigene Meinung bilden und brau-
che nicht die anderer Menschen
wiederzugeben. Das dazu.

Seit der Eröffnung des „Café am
Dom“ im letzten Jahr sind Sie, ge-
nau so wie auch ich, bestimmt
nicht täglich dort eingekehrt. Wie
ich bereits erwähnt habe, wurde
das Café von den Attendornern
gut angenommen. Von einem rei-
nen Frühstücks-Café war aber nie
die Rede. Doch wenn die „Inha-

ber“ von der Gastronomie keine
Ahnung haben und sich auch
nichts sagen lassen wollen, kann
doch nur davon ausgegangen wer-
den, dass für sie die Sache nicht
zu bewältigen sein wird.

Ich selbst hatte am zweiten Weih-
nachtsfeiertag des letzten Jahres
einen Tisch bestellt. Wir waren zu
acht Personen.

Alles, aber auch wirklich alles, hat
an diesem Abend gestimmt. Eine
freundliche und kompetente Ser-
vicekraft, die sich mit der Speisen-
karte sowie im Service bestens
auskannte. Weinkenntnisse und
Beratung waren „spitze“. Doch
nach etwa zwei Monaten war diese
„Spitzenkraft“, zumindest für
unsere Begriffe, nicht mehr da.
Und von da an ging es bergab.

Wenn sich die Inhaberin auch
mittlerweile einiges Fachwissen
angeeignet hatte, heißt das aber
noch lange nicht: ich kann alles
und ich bin die Beste neben mei-

nem hochwertigen Kaffeeautoma-
ten, der den Kaffee aber auch nur
mahlen kann. Nur soviel dazu.

Wenn Sie auch mit Ihren Bekann-
ten dort gewesen sind, haben Sie
sicher auch den Betrieb beobach-
ten können. Auch davon ist etwas
in puncto Service etc. abhängig.
Doch nur wirtschaftliche Interes-
sen wollen und werden die Gäste
nicht akzeptieren. Nun hat sich
das Thema ja erledigt und wir wol-
len hoffen, dass ein neuer „Inha-
ber“ das Lokal mit dem vorzügli-
chen Ambiente wieder nach „vor-
ne“ bringen kann.

Alfons Springob, Attendorn

gersdorf von 8.30 Uhr bis 12 Uhr
statt. Für die (kostenfreie) Teilnah-
me ist eine verbindliche Anmeldung
bis 7. September erforderlich.
Neben Birgit Riemer-Schnabel

stehen Kerstin Fischer und Gabriele
Zimmer zur Verfügung, beide An-
sprechpartnerinnen für individuelle
Beratungen der Berufseinsteiger.
„Nutzen sie diese Chance, wichtige
Fragen beantwortet zu bekommen“,
rät Birgit Riemer-Schnabel.

i
Anmeldung unter 0271
2301375 oder E-Mail an

Siegen.BCA@arbeitsagentur.de

che, beimErstellen der Bewerbungs-
unterlagen und bei der Vorbereitung
auf ein Vorstellungsgespräch soll
unterstützt werden.
Workshop 1: „Start in die Dritte

Karriere“, findet am 11. September
statt. Er beinhaltet die Chancen und
Trends auf dem Arbeitsmarkt sowie
Kompetenzfeststellung der Teilneh-
mer. Der 2. Workshop am 12. Sep-
tember behandelt dasThemaBewer-
bungsmanagement (Erstellen einer
Bewerbungsmappe und Bewer-
bungsgespräche).
BeideWorkshops finden im Fami-

lienzentrum St. JosefWilnsdorf-Wil-

Kreis Olpe. „Mit demProgrammDrit-
te Karriere möchten wir Sie nach
Ihrer Familien-Zeit motivieren und
dabei unterstützen Ihre Dritte Kar-
riere – jetzt wieder im Berufsleben –
zu starten“, lädt Birgit Riemer-
Schnabel, Beauftragte für Chancen-
gleichheit amArbeitsmarkt, zueiner
Workshop-Reihe über den Wieder-
einstieg in das Berufsleben ein .Rie-
mer-Schnabel und ihr Projektteam
Dritte Karriere unterstützen und be-
gleitendenWiedereinstieg vonFrau-
en undMännern ins Berufsleben, et-
wa nach einer Familienzeit.

Sowohl bei der Beschäftigungssu-

DurchWorkshops fit fürs Arbeitsleben
Angebot der Arbeitsagentur für die Rückkehr nach Familienpause

LESERBRIEF

Anzeige
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